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Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt,

Rettungsdienst 112

Krankentransport 192 22

Polizeiposten Kenzingen 92 91-0

Polizeidirektion

Emmendingen 07641/58 20

Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84

Technisches Hilfswerk 07641/21 81

Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40

Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40

Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77

Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst

Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.

Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse

Stadtverwaltung Kenzingen

Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160

Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100

E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de

www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,

Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.

Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus

Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,

Tel. 07643/913080

Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße

6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-

ten: Montag bis Freitag,

10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation

Sozialstation

St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und

ländliche Haushalte

Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908

Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds

Rathaus Kenzingen Nebengebäude

Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr

Tel. 07644/900-208

Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)

Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Ansprechpartner:

Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71

Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742

Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215

Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606

Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315

Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.

Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� persönlich erreichbar montags

von 10.00 - 12.00 Uhr

� Jeweils am letzten Dienstag im Monat um

17.00 Uhr “Trauergruppe”,

Offenburger Straße 13

Fachstelle Sucht

Beratung Behandlung Prävention

Hebelstraße 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0,

Fax 07641/93 35 89-99

Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis

12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs

bis 18.00 Uhr erreichbar.

TelefonSeelsorge Freiburg

0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung

(Ausbildung/Studium)

Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10

Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0

Telefonische Terminvereinbarung unter

Freiburg 0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt

Montag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr

Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung.

Erweitere Öffnungszeiten des

Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)

Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 16.00 Uhr

Donnerstag 08.30 - 19.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den

Stadtteilen

Bombach Tel. 254

Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen Tel. 269

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Nordweil Tel. 1311

Montag 15.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in

den Stadtteilen

Bombach

Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

Nordweil

Montag 16.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach

vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof

und Grünschnittplatz

Kenzingen (bei der Kläranlage)

Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen

Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106

Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr

Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer

Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,

Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-

riger telefonischer Vereinbarung

Frau Heller 07641 451330

Herr Hahner 07641 451297

Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen

Montag, Dienstag, Mittwoch

07.30 - 15.30 Uhr durchgehend

Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend

Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen

Freiburger Straße 1, Tel. 92169-0

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen

Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,

Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,

jeden ersten Donnerstag im Monat

von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 15. Januar 2010

Bienenberg-Apotheke, Malterdingen

Samstag, 16. Januar 2010

Thomas-Apotheke, Herbolzheim

Sonntag, 17. Januar 2010

St. Katharina-Apotheke, Endingen

Montag, 18. Januar 2010

Rathaus-Apotheke, Kenzingen

Dienstag, 19. Januar 2010

Mithras-Apotheke, Riegel

Mittwoch, 20. Januar 2010

St. Blasius-Apotheke, Wyhl

Donnerstag, 21. Januar 2010

Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Landkreis Emmendingen:

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-

bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis

18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst:

Samstag/Sonntag, 16./17. Januar 2010

Dr. Tietz, Waldkirch

Tel. 07681 494936

Dr. Serbin, Siensbach

Tel. 07681 1677
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Gut besucht war der traditionelle Neujahrsempfang der Stadt Kenzin-

gen am 6. Januar 2010 im Bürgersaal des Rathauses. Bürgermeister

Matthias Guderjan gab einen kurzen Rückblick auf das schwierige,

aber dennoch erfolgreich gemeisterte vergangene Jahr und skizzierte

die Aufgaben und Themen, die 2010 die Stadt Kenzingen beschäfti-

gen werden. Den musikalischen Rahmen bildete das Klarinettensex-

tett unter der Leitung von Bernd Rein. Im Mittelpunkt der diesjährigen

Veranstaltung standen zahlreiche Ehrungen für herausragendes bür-

gerschaftliches Engagement. Besonders begrüßt wurden die Land-

tagsabgeordneten Dieter Ehret und Marcel Schwehr, Landrat Hanno

Hurth, die Bürgermeister aus den Nachbarorten sowie Behörden- und

Bankenvertreter.

Nach den Ehrungen sorgten die Sternsinger, die mit einer Sammeldo-

se für einen guten Zweck sammelten, für einen gelungenen Ab-

schluss.

Besondere Verdienste in der Kommunalpolitik:

Marga Scharbach, Karl Eschbach, Manfred Götz und

Hermann Kaspar

Marga Scharbach wurde von Bürgermeister Matthias Guderjan für

ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Stadträtin der Stadt Ken-

zingen und Ortschaftsrätin von Nordweil zur Stadtältesten ernannt.

Vom Gemeindetag wurde sie im September letzten Jahres bereits mit

derEhrennadel inSilber für20JahreaktivekommunalpolitischeTätig-

keit durch den Gemeindetag geehrt. Bürgermeister Matthias Guder-

jan wies darauf hin, dass Marga Scharbach die erste Stadtälteste der

Stadt Kenzingen sei. Karl Eschbach wurde für 20 Jahre ehrenamtli-

che Tätigkeit als Stadtrat der Stadt Kenzingen und Ortsvorsteher von

Hecklingen zum Stadtältesten ernannt. Karl Eschbach war bereits am

21. September mit einer großen Feier in Hecklingen aus dem Amt ver-

abschiedet worden und Tage darauf vom Gemeinde- als auch vom

Städtetag mit der silbernen Ehrennadel geehrt worden. Gleich mehre-

re Ehrungen wurden Manfred Götz zuteil. Er wurde für seine ehren-

amtliche Tätigkeit als Stadtrat von Kenzingen und Ortschaftsrat von

Nordweil zum Stadtältesten ernannt, und erhielt für über 40 Jahre

Ratstätigkeit das Verdienstabzeichen in Gold mit Lorbeerkranz des

Städtetags Baden-Württemberg sowie den Ehrenbecher des Ge-

meindetags Baden-Württemberg. Für seine kommunalpolitischen

Verdienste erhielt Hermann Kaspar von Bürgermeister Matthias Gu-

derjan eine Ehrenurkunde des Städtetages sowie die goldene Ehren-

nadel des Gemeindetags verliehen. Er ist seit über 30 Jahren in der

Kommunalpolitik ehrenamtlich tätig.1984 wurde er zum 2. Bürger-

meister-Stellvertreter, 1989-2000 zum 1. Bürgermeister-Stellvertreter

und von 2004 bis heute wieder zum 1. Bürgermeister-Stellvertreter

gewählt.

Von links:

Bürgermeister Matthias Guderjan, Karl Eschbach, Marga Scharbach,

Manfred Götz und Hermann Kaspar

Ehrenplakette für Willi Enters und Ehrenmedaille

für Josef Jägle

Auf Vorschlag des Heimat- und Geschichtsvereins habe der Gemein-

derat beschlossen, Willi Enters für seine vielfältigen Verdienste um

die Geschichtsforschung in Kenzingen mit der Verleihung der Ehren-

plakette zu ehren. Der Kenzinger Geschichtsweg wurde durch ihn

maßgebend gestaltet. Als ehrenamtlicher Naturschutz-beauftragter

habe er dazu beigetragen, neben der Historie auch die Natur und Um-

welt in Kenzingen zu bewahren und zu pflegen.

Josef Jägle wurde von Bürgermeister Matthias Guderjan die Ehren-

medaille der Stadt Kenzingen verliehen. Damit wurde er für seine

langjährige Tätigkeit im Gemeinderat sowie für seine Verdienste im

Rahmen der Rebumlegung in Kenzingen und seiner besonderen Ver-

dienste um die Landwirtschaft und den Rebbau in Kenzingen und

Umgebung geehrt. Er habe sich stets aktiv um das Gemeinwesen en-

gagiert, auch als Mitglied bei der Feuerwehr, der Narrenzunft, dem

Heimat- und Geschichtsverein und Ehrenmitglied beim Turnerbund.

Neujahrsempfang 2010: Gemeinsamer Beginn
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Landesehrennadel für Dr. Jürgen Hoffmann

Auf Vorschlag des Präsidenten des Sozialgerichts Winfried Stephan

wird Dr. Jürgen Hoffmann durch Bürgermeister Matthias Guderjan die

Landesehrennadel verliehen. Dr. Jürgen Hoffmann war über 18 Jahre

ehrenamtlicher Richter bei der 1. Kammer des Sozialgerichts Frei-

burg, das für den gesamten Bereich im Regierungsbezirk Freiburg zu-

ständig sei. Er habe sich weit über das Maß hinaus fach- und sach-

kundig in die Prozesse eingebracht und sich damit besondere Ver-

dienste erworben.

Ehrung für Floristmeisterin Carolin Engler

Ein Geschenkkorb anstelle des üblichen Blumenpräsentes erschien

angemessen, um die besonderen beruflichen Leistungen und Erfolge

der Kenzinger Floristmeisterin Carolin Engler zu ehren. Sie habe sich

für die Stadt Kenzingen verdient gemacht, in dem sie nach der Aus-

zeichnung mit dem Meisterpreis der Bayerischen Staatsregierung für

die auch von der IHK Niederbayern gewürdigte beste Prüfung bei der

Floristmeisterschule in Straubing auch noch bei der Internationalen

Pflanzenmesse in Essen den Wettbewerb der Meisterschülerinnen in

der Kategorie Strauß und Dekoration mit dem Thema „Fire and Ice“

gewonnen hat. Talentiertes Handwerk im Ort, so stellte Bürgermeister

Matthias Guderjan heraus, sei ein großes Plus für die Menschen hier

und ein Aushängeschild für Kenzingen.

Außergewöhnliche Ehrung für

Nachwuchsklarinettistin Annalena Link

Bürgermeister Matthias Guderjan ehrte die Fünftklässlerin am Ken-

zinger Gymnasium Annalena Link für den 1. Platz in der Kategorie

Klarinetten-Duo beim Kammermusikwettbewerb des Oberbadischen

Blasmusikverbandes Breisgau. 2008 gewann sie den Wettbewerb

„Jugend musiziert“ in der Kategorie Klarinetten-Trio, und spielt eben-

falls seit 2008 inderStadtkapelle.AnnalenaLinksei, soBürgermeister

Matthias Guderjan, ein Aushängeschild für eine erfolgreiche Jugend-

arbeit und –förderung.

Sportlerehrung für junge Schützinnen und Fußballer

Michelle Löffler, Nicole Schössler und Nadine Wieber sind alle

dreiausgezeichneteSchützinnenmitEinzelerfolgen,die imKaderdes

südbadischen Schützenverbandes trainierten. Geehrt wurden sie nun

als Mannschaft für die Bezirksmeisterschaft und die Landesmeister-

schaft im Südbadischen Sportschützenverband in der Klasse Luftpis-

tole Schülerinnen A mit 496 Ringen sowie für den 4. Platz bei den

Deutschen Mannschaftsmeister-schaften.

Nicolai Bührer und Johannes Herr wurden von Bürgermeister Mat-

thias Guderjan für die Südbadische Meisterschaft bei der D-Jugend

mit dem SC Freiburg geehrt. Nicolai Bührer sei beim Endturnier bei

der Südbadischen Meisterschaft mit sage und schreibe sechs Toren

Torschützenkönig gewesen. Johannes Herr sei zudem Finalteilneh-

mer beim Red Bull Street Style in Köln gewesen, bei dem die besten

32 Freestyle-Ballkünstler um die Teilnahme am Weltfinale in Kapstadt

angetreten seien.
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Abteilungskommandant Markus Kaspar begrüßte alle Anwesen-

den und gedachte in einer Gedenkminute aller verstorbenen Feu-

erwehrkameraden. Michael Akbayin, Schriftführer der Wehr, ließ

das Jahr 2009 in seinem Bericht Revue passieren. Im vergange-

nen Jahr wurden mit 1947 Ausbildungsstunden in Gesamt- und

Sonderproben die Mitglieder auf dem hohen Leistungsstand ge-

halten. Zusätzlich kamen etliche Ausbildungsstunden an der

Drehleiter hinzu. Hinzu kamen u.a. noch eine Motorsägenschu-

lung, eine Rettungsübung im Wald sowie der Besuch der Brand-

übungsanlage.

Im Jahr 2009 war die Kenzinger Wehr erneut Ausrichter der gro-

ßen Katastrophenschutzübung des Landkreises Emmendingen.

Bei dieser Übung waren ca. 800 Helfer aller Rettungsorganisatio-

nen bei fünf Einsatzszenarien gefordert.

Zusätzlich zu den Übungen, Proben und Einsätzen war die Wehr

bei 13 Sicherheitswachdiensten 749 Stunden im Einsatz.

Im vergangenen Jahr wurden von den 57 Kameraden der Ein-

satzabteilung 76 Einsätze abgearbeitet, was 2325 Einsatzstun-

den entspricht. Diese Einsätze gliederten sich in 48 technische

Hilfeleistungen, 16 Brand- sowie 12 sonstigen Einsätzen. Die Ka-

meraden waren u. a. bei zahlreichen Menschenrettungen nach

schweren Verkehrs-, Forst- und landwirtschaftlichen Unfällen im

Einsatz, ebenso bei zahlreichen Beleuchtungseinsätzen nach

tragischen Unglücken, einer Personensuche im Kieswerk, meh-

reren Entstehungsbränden sowie bei einem Küchenbrand und ei-

nem Großbrand.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veranstaltete die Wehr den

traditionellen Tag der offenen Tür, bei welchem der direkte Kon-

takt zum Mitbürger gesucht wird, um diesem Einblicke in das Ar-

beitsspektrum der Wehr zu vermitteln.

Julian Müller blickte auf ein interessantes und arbeitsreiches

Dienstjahr der Jugendfeuerwehr zurück. 17 Mitglieder zählte die

Jugendwehr am 31.12.2009. 39 Proben mit insgesamt 883

Dienststunden waren 2009 zu verzeichnen, so Müller. Die Aus-

richtung der Ferienspiele sowie die Teilnahme an einem Hallen-

fußballturnier waren neben anderen Diensten zusätzlich zu den

gewöhnlichen Proben abzuleisten. Das Highlight 2009 war das

Erreichen von Platz 1 bei den Pokalwettkämpfen der Jugendfeu-

erwehren des Landkreises Emmendingen.

Abteilungskommandant Markus Kaspar gab in seinem Bericht ei-

nen Rückblick auf das Einsatzgeschehen 2009. Die Wehr war im

gesamten Einsatzspektrum gefordert. Bei den 76 Einsätzen wur-

den insgesamt 10 Personen aus lebensbedrohlichen Lagen ge-

rettet, 5 Personen konnten nur noch tot geborgen werden. Zu 54

Prozent der Einsätze wurde die Wehr im Zeitraum von Montag bis

Freitag in der Zeit von 7 Uhr bis 18 Uhr alarmiert, was bedeutet,

dass der Feuerwehrangehörige seinen Arbeitsplatz verlassen

muss. Das Problem der Abkömmlichkeit vom Arbeitsplatz, gera-

de auch in wirtschaftlich schlechten Zeiten, so Kaspar, wird im-

mer größer und wird die Feuerwehren zukünftig vor neue Situatio-

nen stellen. Im Jahr 2009 wurden 56 Seminare und Lehrgänge

besucht, darunter auch ein Fahrsicherheitstraining für Sonder-

fahrzeugführer. Bei den Leistungswettkämpfen der Feuerwehren

des Landkreises Emmendingen nahmen zwei Wettkampfgrup-

pen der Abteilung Kenzingen teil. Markus Kaspar ging weiter auf

die Jugendarbeit der Wehr ein. In den letzten fünf Jahren wech-

selten acht Jugendliche aus der Jugendwehr in die Einsatzabtei-

lung über, im Laufe des Jahres 2010 werden weitere vier Angehö-

rige die Einsatzabteilung verstärken. „Entgegen dem allgemei-

nen Trend der Feuerwehrstatistiken, konnten wir in den letzten

drei Jahren neun „Quereinsteiger“ für unsere Einsatzabteilung

gewinnen und somit unsere Personalstärke auf 57 Kameraden

erhöhen. Dies ist mit Sicherheit ein Verdienst aller Feuerwehrka-

meraden.“, so Kaspar. „Um auch zukünftig für Einsätze optimal

auf dem Leistungsstand zu bleiben, müsse investiert werden. Ge-

rade auch im Bereich der technischen Hilfeleistung müsse man

am Ball bleiben. Da die Fahrzeugindustrie ständig die Sicher-

heitsstandards an den Fahrzeugen verbessert, wird es für uns bei

Verkehrsunfällen immer schwieriger, mit unseren bisherigen

Hydraulischen Rettungsgeräten einen Zugang zu den einge-

klemmten Personen zu schaffen.“, so der Abteilungskomman-

dant. Aus diesem Grund müsste spätestens 2011 ein neuer Ret-

tungssatz angeschafft werden, um eine sichere und optimale Ret-

tung gewährleisten zu können. Abteilungskommmandant Markus

Kaspar überreichte im Namen der Kameraden der Abteilung Ken-

zingen einen Scheck in Höhe von 1000 Euro an Bürgermeister

Guderjan, um diese sinnvolle Anschaffung zu unterstützen. In

seinem Rückblick dankte Kaspar dem gesamten Gerätewartteam

für ihre Arbeit in Sachen Wartung und Instandhaltung.

Markus Kaspar erwähnte, dass seine dritte fünfjährige Amtszeit

an diesem Tage endet und bedankte sich bei zahlreichen Perso-

nen für die erhaltene Unterstützung, vor allem bei allen Feuer-

wehrangehörigen, die die Basis für eine engagierte und koopera-

tive Feuerwehrmannschaft bilden.

Kassenverwalter Norbert Hensle gab Auskunft über den Kassen-

stand. Dr. Joachim Schätzle sowie Heinrich Reisch prüften die

Kasse und lobten die Professionalität des Kassenverwalters, was

eine einstimmige Entlastung zur Folge hatte.

Die Anerkennungsmedaille in Silber wurde Karl Weiß und die An-

erkennungsmedaille in Gold an Werner Bueb für ihr ehrenamtli-

ches Engagement verliehen. Karl Weiß ist seit 38 Jahre Mitglied

der Feuerwehr darunter seit 25 Jahren in der Führung. Viel Enga-

gement und Verantwortungsbewusstsein zeichnen den Stadt-

brandmeister aus. Mit dieser internen Ehrung wollen die Kamera-

den sich bei ihrem Kommandanten für die geleistete Arbeit in den

letzten Jahrzehnten herzlich bedanken. Werner Bueb erhielt die

Anerkennungsmedaille in Gold. Bueb war 1949 in die Feuerwehr

eingetreten und war bis zum 65. Lebensjahr aktiver Feuerwehr-

mann. Als Anfang der 70er Jahre der Sprechfunk eingeführt wur-

de war Bueb maßgebend am Aufbau der Sprechfunkausbildung

beteiligt.

Bürgermeister Guderjan führte die Entlastung durch und dankte

den Feuerwehrkameraden für die Arbeit 2009. Er lobte die Pro-

fessionalität und die Schlagkraft der Wehr. Ziel für die nächsten

Jahre sei der Neubau des Feuerwehrgerätehauses.

Bürgermeister Guderjan leitete die Wahlen des Abteilungskom-

mandanten sowie dessen Stellvertreter. In geheimer Wahl wurde

das bisherige Führungsduo mit Abteilungskommandant Markus

Kaspar und Stellvertreter Michael Meier, mit hervorragenden

Wahlergebnissen, bestätigt. Markus Kaspar leitet die Abteilung

Kenzingen bereits seit 1995 und wurde für weitere fünf Jahre wie-

dergewählt. Michael Meier ist seit 2005 als stellvertretender Ab-

teilungskommandant tätig. In den Gruß- und Dankesworte von

Bürgermeister Guderjan, Kreisbrandmeister Jörg Berger sowie

von Stadtbrandmeister Karl Weiß wurden Markus Kaspar und Mi-

chael Meier wiederholt als vorbildliche und starke Führungskräfte

mit einem hohen Maß an Fachwissen und Professionalität be-

zeichnet.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Abt. Kenzingen:

Feuerwehr zieht Bilanz – Führungsduo Markus Kaspar und Michael Meier im Amt bestätigt

Bürgermeister, zahlreiche Stadträte, Feuerwehrmitglieder sowie weitere Gäste folgten der Einladung zur Jahreshauptver-

sammlung der Feuerwehr Abt. Kenzingen, die traditionell am 5. Januar stattfand. In diesem Jahr standen unter anderem

die Wahl des Abteilungskommandanten, dessen Stellvertreter und des Kassenverwalters auf der Tagesordnung.



Sitzung des Technischen

Ausschusses

Die 01. öffentliche Sitzung 2010 des Techni-

schen Ausschusses findet am Donnerstag,

den 21. Januar 2010 um 19.00 Uhr im Sit-

zungssaal I, Rathaus Kenzingen statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

TAGESORDNUNG:

TOP 01 Städtische Maßnahmen

01.01 Verkehrsentwicklung der Stadt

Kenzingen;

Verkehrsuntersuchung und

Verkehrsberatung

Auftragsvergabe

TOP 02 Bauanträge / Anträge auf

Befreiung von Bebauungs-

planfestsetzungen

02.01 Nachtrag zum genehmigten

Bauantrag

Bauvorhaben: Neubau eines

Ausstellungspavillons zur Pro-

duktpräsentation auf der Ausstel-

lungsfläche

Nachtrag: Standortverschiebung

Bauort: Kenzingen, Freiburger

Straße 28,

Flst.Nr. 8334

02.02 Bauantrag

Bauvorhaben: Neubau eines

Einfamilienwohnhauses mit

Garage

Bauort: Kenzingen, Ortsteil

Nordweil, Leinfeldstr. 16

Flst.Nr. 3574

TOP 03 Bekanntgaben / Verschiedenes

Kenzingen, den 15. Januar 2010

Matthias Guderjan

Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des

Ortschaftsrates Nordweil

Am Montag, 18. Januar 2010 um 20:00 Uhr

findet im Rathaus Nordweil eine öffentliche

Sitzung des Ortschaftsrates Nordweil statt.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingela-

den.

Tagesordnung:

TOP 1 Bauantrag; Neubau eines

Einfamilienwohnhauses mit

Garage,

Kenzingen, Ortsteil Nordweil,

Leinfeldstraße, Flst.Nr. 3574

TOP 2 Rückblick auf das Jahr 2009

TOP 3 Vorhaben für das Jahr 2010

TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung

TOP 5 Anfragen des Ortschaftsrates

an die Verwaltung

TOP 6 Bürgerfragestunde

gez. Franz Pfeffer

Ortsvorsteher

Geschwindigkeitsmessung

in Kenzingen

Der Landkreis Emmendingen hat im

Dezember 2009 Geschwindigkeitsmessun-

gen durchgeführt und der Stadt Kenzingen

die Daten zur Verfügung gestellt:

Tag/Datum: Do., 10.12.2009

Zeit: 05:57 Uhr – 09:01 Uhr

Straße: Bombacher Straße

Geschw.-Bereich (km/h): 50

Gemessene Fzg.: 737

Beanstandungen: 26

höchster Wert (km/h): 70

Tag/Datum: Mo., 21.12.2009

Zeit: 09:01 Uhr – 11:26 Uhr

Straße: Bombacher Straße

Geschw.-Bereich (km/h): 50

Gemessene Fzg.: 744

Beanstandungen: 22

höchster Wert (km/h): 66
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Kreisbrandmeister Jörg Berger lobte den hohen Ausbildungs-

stand und die Schlagkraft der Kenzinger Abteilung. „Dies zeige

sich immer wieder bei den Einsätzen“, so Berger.

Bei der Wahl des Kassenverwalters wurde Norbert Hensle eben-

falls einstimmig für weitere fünf Jahre bestätigt. Norbert Hensle

begleitet dieses Amt bereits seit über 20 Jahren.

Stadtbrandmeister Karl Weiß dankte den Kameraden für ihre ge-

leistete Arbeit im Jahre 2009. Ihn faszinierte im vergangenen Jahr

insbesondere auch die Arbeit von den jungen Feuerwehrleuten,

die speziell im Atemschutzbereich oftmals großen Gefahren aus-

gesetzt sind und trotz extremer Stresssituationen eine hervorra-

gende Arbeit leisten.

Dieter Reinbold, Leiter des Polizeipostens Kenzingen, über-

brachte die Grußworte der Polizei und dankte für die kooperative

Zusammenarbeit.

Das Führungsteam der Abteilung Kenzingen: Abteilungskomman-

dant Markus Kaspar, Stellvertreter Michael Meier sowie Kassenver-

walter Norbert Hensle mit Bürgermeister Matthias Guderjan, Kreis-

brandmeister Jörg Berger und Kommandant Karl Weiß

Kommandant Karl Weiß erhielt die Anerkennungsmedaille in Silber,

Werner Bueb in Gold.



Wichtige Information für

Bewirtschafter von Reb-Grund-

stücken mit Böschungen:

Die Stadt Kenzingen plant erstmalig Feuer

zur Böschungspflege auch auf

Privatböschungen einsetzen.

Soll das weitere Zuwachsen der Böschun-

gen verhindert werden, ist eine regelmäßige

Pflege unerlässlich. Hier bietet der Feuerein-

satz auch in diesem Winter wieder eine

günstigste Möglichkeit , um die weitere Ver-

buschung zu verhindern.

Die Erfahrung der letzten Winter hat jedoch ge-

zeigt, dass das Feuer in manchen Bereichen

nur sehr zögerlich und manchmal auch falsch

angewendet wurde.

Die Gründe dafür sind vielfältig: Oftmals bieten

sich witterungsbedingt nur wenige zum Bren-

nen geeignete Tage, die gerade von Winzern

im Nebenerwerb dann nicht genutzt werden

können, da sie dann arbeiten müssen. Andere

wenden das Feuer nicht an, aus Angst, etwas

falsch zu machen.

Deshalb bietet die Stadt Kenzingen in diesem

Winter erstmals versuchsweise an, den kontrol-

lierten Feuereinsatz nicht nur auf den eigenen,

sondern auch auf privaten Böschungen umzu-

setzen. Damit soll sichergestellt werden, dass

mehr Böschungsfläche gepflegt werden kann.

Der Feuereinsatz wird in Zusammenarbeit mit

einem professionellen Brennteam und Winzern

durchgeführt.

Es ist vorgesehen, den Feuereinsatz auf die-

se Weise auch auf Privatböschungen in fol-

genden Gewannen umzusetzen: Herren-

berg auf Gemarkung Nordweil sowie Teil des

Aubachtals (siehe Karte) auf Gemarkung

Hecklingen.

Eigentümer und/oder Bewirtschafter, die

nicht möchten, dass ihre Böschung mit

gebrannt wird, sollen dies unbedingt bis

zum 29. Januar 2010 bei der Stadt Kenzin-

gen unter Telefon 07644/900121 melden.

Ansonsten wird von Ihrem Einverständ-

nis ausgegangen.

Jeder Grundstücksbewirtschafter kann na-

türlich unabhängig davon seine Böschungen

nach den Feuerregeln auch weiterhin selbst

brennen.

Kaesler,

Forstrevierleiter

Einsätze der Feuerwehr

Kenzingen:

Hecklingen:

Kellerbrand schnell unter Kontrolle

Am Nachmittag des 4. Januar 2010 wurde

der Integrierten Leitstelle Emmendingen

über die Notrufnummer 112 ein Kellerbrand

im Kenzinger Ortsteil Hecklingen gemeldet.

Daraufhin wurden die Feuerwehren der Ab-

teilungen Kenzingen und Hecklingen alar-

miert, die bereits nach wenigen Minuten an

der Einsatzstelle eintrafen. Mit Atemschutz

ausgerüstet gingen die Einsatzkräfte zur

Brandbekämpfung in den Keller vor und

konnten binnen Minuten dasFeuer löschen.

Verletzt wurde niemand.

Neben den genannten Feuerwehren waren

der DRK Ortsverein Kenzingen, der

DRK-Rettungsdienst sowie die Polizei im

Einsatz.

Nordweil:

Rauchmelder verhindert Schlimmeres

Zu einem weiteren Einsatz binnen weniger

Stunden wurde die Feuerwehr Kenzingen

am 4. Januar 2010 alarmiert. Im Ortsteil

Nordweil kam es zu einem Brand in einem

Einfamilienhaus. Ein vorbildlich installierter

Rauchmelder löste frühzeitig aus, sodass die

Bewohner den Notruf absetzen und den Ent-

stehungsbrand selbständig löschen konn-

ten. Die Feuerwehren der Abteilungen Ken-

zingen und Nordweil kontrollierten die Ein-

satzstelle und konnten nach kurzer Zeit wie-

der einrücken.
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Räum- und Streupflicht der

Straßenanlieger beachten

Die Räum- und Streupflichtsatzung der Stadt Kenzingen verpflichtet alle

Straßenanlieger (Eigentümer, Mieter und Pächter von Grundstücken),

die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben, die Gehwe-

ge bei Schneeanhäufung zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Diese

Verpflichtung besteht auch, wenn die Grundstücke von der Straße bis zu 10 m durch eine

im Eigentum der Stadt stehende, unbebaute Fläche getrennt sind.

Zu räumen und zu streuen sind Flächen am Rand der Fahrbahn bis zu einer Breite von 1,5

m falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind. Zum Streuen ist abstumpfendes

Material zu verwenden (z.B. Sand, Splitt, Asche oder Feuchtsalz).

Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr geräumt

bzw. gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- und Eisglätte

eintritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Die Pflicht

endet um 21:00 Uhr.

Verstöße gegen diese Verpflichtung können mit Ordnungsgeld geahndet werden Des wei-

teren können im Schadensfall Ansprüche Dritter entstehen.

Eingeschränkter Winterdienst

Die Stadt Kenzingen führt einen eingeschränkten Winterdienst durch. Geräumt und ge-

streut werden die gefährlichen Verkehrsknotenpunkte und Steigungen. Die Winterdienst-

pläne können im Rathaus Kenzingen, Zimmer 206, eingesehen werden.
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Zu verschenken:

� eine Camping-Gas-Kochplatte

� mehrere Jahrgänge der Zeitschrift

Magazin P.M.

Tel. 07644 7125

� IKEA-Bett 140 x 200 cm für

Selbstabholer zu verschenken

Schöner flacher Rundum-Holzrahmen

inkl. Matratze

Tel. 07644 1527

� Couch mit zwei Sesseln

Tel. 07644 586

� Herzlichen Glückwunsch

am 18.01.2010

zum 85. Geburtstag

Herrn Otto Bühler

Eisenbahnstraße 20

am 19.01.2010

zum 89. Geburtstag

Herrn Karl Herr

Hecklingen, Talhaldestraße 25

am 19.01.2010

zum 86. Geburtstag

Herrn Erich Langenbach

Eisenbahnstraße 20

am 20.01.2010

zum 87. Geburtstag

Frau Rosa Stramka

Offenburger Straße 10

am 20.01.2010

zum 80. Geburtstag

Frau Hildegard Schropp

Oberer Zirkel 53

am 21.01.2010

zum 82. Geburtstag

Herrn Franz Feldmann

Hecklingen, Dorfstraße 19

am 24.01.2010

zum 85. Geburtstag

Herrn Franz Müller

Austraße 1

am 24.01.2010

zum 83. Geburtstag

Frau Elsa Blum

Eisenbahnstraße 20

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-

nen auch im Namen des Gemeinderates auf

Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, be-

sonders Gesundheit.

Matthias Guderjan

Bürgermeister

Abfallwirtschaft

Leerung der Papiertonnen

alle sechs Wochen

Die Papiertonnen werden ab sofort alle

sechs Wochen geleert. Die genauen Termi-

ne sind im Abfallkalender aufgeführt. Die

Umstellung auf sechswöchige Abfuhr erfolgt,

weil der Markt für Altpapier wegen der Fi-

nanzkrise eingebrochen ist und zudem viele

Papiertonnen nicht immer voll befüllt waren.

Die Altpapiersammlung ist eine gewerbliche

Sammlung der Firma Remondis, die über

Verkaufserlöse beim Altpapier finanziert

wird. Die Kosten für die Papiertonnenleerung

sind nicht in der Müllgebühr enthalten. Zu-

sätzliche Papiertonnen können bei Remon-

dis, Telefon 0761 515099

0 bestellt werden.

Forstamt

Lehrgänge für

Privatwaldbesitzer

Die Broschüre „aktiv für den Wald – Bil-

dungsangebot 2010 der Landesforstverwal-

tung für Privatwaldbesitzer“ ist neu heraus-

gekommen. Die Broschüre liegt beim Land-

ratsamt Emmendingen im Forstamt (Haus

am Festplatz) und beim Forstbezirk Wald-

kirch (Rathaus Kollnau) aus. Das gesamte

Lehrgangsangebot 2010 der Landesforst-

verwaltung Baden-Württemberg kann im In-

ternet unter www.wald-online-bw.de abgeru-

fen werden.

Landwirtschaftsamt

Lehrgang: „Kleine Hühner-

bestände fachgerecht halten“

Das Regierungspräsidium Freiburg und das

Landwirtschaftsamt des Landkreises Emmen-

dingen laden zu drei Vorträgen zur bäuerlichen

Hühnerhaltung und Eiervermarktung ein. Ver-

anstaltungsort ist das Landwirtschaftliche Bil-

dungszentrum Emmendingen-Hochburg. Der

Lehrgang ist kostenfrei. Um Anmeldung unter

Telefon 07641 4519166 wird gebeten. Die Ter-

mine der Vorträge sind:

Donnerstag, 21. Januar 2010, 19:00 Uhr

Hühnerhaltung in kleinen Beständen - Hal-

tungsformen, Stallbau und Stallklima. Referen-

tin ist

Annemone Ackermann, Geflügelfachberaterin

beim RP Freiburg

Donnerstag, 28. Januar 2010, 19:00 Uhr

Fütterung, Dioxinproblematik, Eiervermark-

tung, Registrierung, Dokumentation, Bestands-

register, Viehverkehrsverordnung. Referenten

sind Annemone Ackermann, Geflügelfachbera-

terin beim RP Freiburg und Dr. Lothar Langer

vom Landratsamt Emmendingen, Amt für Vete-

rinärwesen und Verbraucherschutz

Donnerstag, 04. Februar 2010, 19:00 Uhr

Hygiene (Hygieneschleusen) und Krankheiten

(u.a. Problematik Salmonellen, Vogelgrippe),

Referent ist Dr. Lothar Langer vom Landratsamt

Emmendingen, Amt für Veterinärwesen und

Verbraucherschutz.
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Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. und R. Wangler, Tel. 4440

Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de; eMail: mail@seniorennetzwerk50plus.de

Gedächtnistraining

Im Kurs Gedächtnistraining dienstags von 16 Uhr – 17.30 Uhr sind noch Plätze frei.

Info und Anmeldung: R. Wüst, Tel. 910520

Kontakt-Café

Am Donnerstag, 28. Januar ist unser Kontakt-Café auch im neuen Jahr von 14.30 – 17.00 Uhr

wieder geöffnet. Treffpunkt ist die Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Wir freuen

uns auf ihren Besuch.

Info: W. Willrich, Tel. 923364

Botticelli-Ausstellung in Frankfurt

Am Donnerstag, 4. Februar 2010 besuchen wir die Botticelli-Ausstellung in Frankfurt. Gezeigt

werden ca. 60 Gemälde von Sandro Botticelli (1444/45 – 1510), der das glanzvolle Leben zu Zei-

ten der Medici in Florenz in seinen Bildern darstellt. Das Porträt des Giuliano de’ Medici (National

Gallery, Washington) und das Bildnis einer unbekannten Schönheit (Städel Museum, Frankfurt)

stehen im Zentrum dieser Ausstellung. Auch die berühmte „Minerva“ aus den Uffizien wird ge-

zeigt. Der Eintrittspreis beträgt 10.- Euro. Die Fahrt erfolgt mit dem ICE und kostet ca. 50.- Euro

p.P. inkl. Platzkarten. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr am Bahnhof und gegen 18.30 Uhr werden wir

wieder in Kenzingen sein. Anmeldeschluss ist am 18. Januar.

Info und Anmeldung: C. Wangler, Tel. 4440

Mitgliedschaft beim SENIORENnetzwerk 50+ e.V.

Um die vielschichtigen Aufgaben, die wir uns gestellt haben, erfüllen zu können benötigen wir

weitere Mitglieder, die uns einerseits mit ihrem Mitgliedsbeitrag unterstützen und/oder anderer-

seits auch durch das Einbringen von neuen Ideen und persönlichem Engagement helfen und zur

Verfügung stehen. Interesse? Beitrittserklärungen finden Sie auf unserer Homepage unter „Mit-

gliedschaft“, oder Sie rufen uns einfach an.

Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter:

www.seniorennetzwerk50plus.de



Landwirtschaftsamt

Landwirtschaftliches Bildungs-

zentrum Hochburg bietet

ein Seminar an:

„ÜBERBETRIEBLICHE ZUSAMMENAR-

BEIT UND BETRIEBSKOOPERATIONEN

VON MILCHVIEHBETRIEBEN“

Im Rahmen des Milchprojektes Schwarzwald

wird ein Seminar zur überbetrieblichen Zusam-

menarbeit und Betriebskooperationen im land-

wirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg an-

geboten. Angesichts niedriger Erzeugerpreise

hat in den Milchviehbetrieben das Einsparen

von Kosten und Verringern der Arbeitsbela-

stung hohe Priorität. Verschiedene Formen der

Zusammenarbeit und der Kooperation von Be-

trieben auf unterschiedlichen Ebenen bieten

dafür Möglichkeiten.

In dem Seminar am Freitag, 29. Januar 2010

von 9.30 bis 16.00 Uhr im Landwirtschaftlichen

Bildungszentrum Hochburg werden die

menschlichen, rechtlichen und steuerlichen

Aspekte der Zusammenarbeit umfassend be-

sprochen sowie Beispiele aus der Praxis vorge-

stellt.

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis

25. Januar 2010 beim Landratsamt Emmendin-

gen, Landwirtschaftsamt, Frau Wöhrle, Tel.

07641 5800-0, Fax: 07641 451-9144, E-Mail:

s.woehrle@landkreis-emmendingen.de

Landwirtschaftsamt

Informationsabend

„Innovative Maßnahmen für

Frauen im Ländlichen Raum“

Das Förderprogramm „Innovative Maßnahmen

für Frauen im Ländlichen Raum“ will die wirt-

schaftliche Situation von Frauen stärken. Sie

können von den vorhandenen Mitteln profitie-

ren, entweder als Existenzgründungszuschuss

oder als Zuschuss für Qualifizierungsmaßnah-

men zur Erschließung neuer Einkommensquel-

len oder als Personalkostenzuschuss für Frau-

ennetzwerke. In Zusammenarbeit mit der Exis-

tenzgründungsberatung kaufmann-i.de wird zu

einem Infoabend am Dienstag, 26. Januar 2010

um 19.30 Uhr ins Landwirtschaftliche Bildungs-

zentrum Emmendingen-Hochburg eingeladen.

Neben der Vorstellung des Förderprogramms

wird auf die Eckpunkte eines Geschäftsplans

eingegangen. Im Anschluss bleibt Zeit für kurze

Einzelgespräche.

Anmeldung bis spätestens 21. Januar 2010 un-

ter Telefon 07641 58000. Weitere Infos: bei

Inge Bücheler Tel. 07641 451-9143 oder bei

Susanne Kaufmann Tel. 07628 800122 oder

sk@kaufmann-i.de

Veterinäramt

Impfung gegen

Blauzungenkrankheit

Im Jahr 2010 wird die Impfung gegen die Blau-

zungenkrankheit in Deutschland als freiwilliges

Verfahren durchgeführt. Durch die verpflichten-

de Impfung in den vergangenen zwei Jahren ist

es gelungen, die Anzahl der Blauzungenkrank-

heit bundesweit von rund 21.000 im Jahr 2007

auf acht Fälle im Jahr 2009 zu reduzieren. Eine

Impfung der Tierbestände gegen die Blauzun-

genkrankheit ist auch imJahr2010unddenFol-

gejahren dringend notwendig, sie stellt den ein-

zigen wirksamen Schutz vor der Erkrankung

dar. Die Tierseuchenkasse Ba-

den-Württemberg führt einezentraleAusschrei-

bung und Bestellung der Impfstoffe durch. Zur

Ermittlung der benötigten Impfstoffmenge wer-

den alle Tierhalter, die ihre Rinder, Schafen

oder Ziegen gegen die Blauzungenkrankheit

impfen lassen wollen, dringend gebeten, sich

schnellstmöglich mit ihrem Hoftierarzt in Verbin-

dung zu setzen und ihm die Anzahl der zu imp-

fenden Tiere mitzuteilen. Die Impfstoffkosten für

Rinder und Schafe werden vollständig von der

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg über-

nommen.DieKostender Impfung trägtderTier-

halter.

Die Blauzungenkrankheit ist eine anzeigepflich-

tige Viruserkrankung der Wiederkäuer, die mit

Fieber und Ödemen infolge Gefäßschädigun-

gen verbunden sein kann. Ihr Verlauf kann mild

bis sehr stark sein. Sie wird hervorgerufen

durch ein Virus. Die Übertragung der virusbe-

dingten Tierseuche erfolgt ausschließlich über

Stechmücken (so genannte Gnitzen), nicht von

Tier zu Tier. Die Krankheit ist seit langem in wär-

meren Regionen (Mittelmeerraum, Afrika) be-

kannt und befällt insbesondere Schafe und zum

Teil auch Rinder. Das Virus ist für den Men-

schen nicht ansteckend, eine Gesundheitsge-

fährdung besteht deshalb nicht. Fleisch- und

Milchprodukte können ohne Bedenken verzehrt

werden. Weitere Infos: Landratsamt Emmen-

dingen - Veterinäramt, Tiergesundheit, Lebens-

mittelüberwachung, Telefon 07641 451-541,

Adolf-Sexauer-Straße 3 in Emmendingen.

Landwirtschaftsamt

Ausstellung zu Landwirtschaft

im „Haus am Festplatz“

„Die Landwirtschaft im Spannungsfeld unse-

rer Gesellschaft“: Das ist der Titel einer Aus-

stellung, die vom 12. bis 22. Januar 2010 im

„Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Em-

mendingen zu sehen ist. Sie wurde von den

Fachschülern der Fachschule für Landwirt-

schaft konzipiert. Thematische Schwerpunk-

te sind die Milchwirtschaft, der Getreide-

markt und die nachwachsenden Rohstoffe

aus Land- und Forstwirtschaft. Die Ausstel-

lung ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

sowie montags bis mittwochs am Nachmit-

tag von 14 bis 16 Uhr zu sehen, am Donners-

tag bis 18 Uhr.

Anmeldungen für Kreisjugend-

skitag am 05. Februar 2010

Unter der Schirmherrschaft von Landrat Hanno

Hurth wird am Freitag, 05. Februar 2010 ab 11

Uhr auf dem Kandel der Kreisjugendskitag aus-

getragen. Teilnehmen können alle Schularten

und Schulen im Landkreis Emmendingen. Die

Wettbewerbe werden im alpinen Riesentorlauf

sowie im Snowboard gestartet. Jede Schule

kann für jede Wettkampfklasse (Alpin und

Snowboard) bis zu fünf Starter melden. Anmel-

deschluss ist am Donnerstag, 28. Januar 2010

beim Landratsamt Emmendingen (Kämmerei).

Auch in diesem Jahr werden drei Übungsnach-

mittage jeweils freitags von 13.30 bis 16 Uhr am

15. Januar, 22. Januar und 27. Januar 2010 an-

geboten. Die Kandellifte bieten für dieses Trai-

ning vergünstigte Liftkarten zum Sonderpreis

von sechs Euro an. Weitere Infos: Landratsamt

Emmendingen, Telefon 07641 451-205,

E-Mail: d.moser@landkreis-emmendingen.de

Evang. Kirchengemeinde

Kenzingen

Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 277, Fax 07644 6944

E-Mail:

Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di-Fr 9.00

bis 12.30 Uhr

Sonntag, 17.01.2010, 2. So. n. Epiphanias

(H. Pfr. Schneider)

10.00 Uhr Gottesdienst

9.45 bis 11.15 Uhr Kigo-Treff im Gemeinde-

haus

Montag, 18.01.2010

17.30 Uhr Flötenkreis

Mittwoch, 20.01.2010

8.30 Uhr Dienstbesprechung

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Der Ökumenische Bibelgesprächskreis lädt um

20.00 Uhr in das Evang. Gemeindehaus, Offen-

burger Straße 21, zum Gespräch wollen wir uns

der Hochzeit zu Kana (Joh 2, 1 - 11) widmen

(Evangelium am Sonntag, den 17. Januar

2010).

Donnerstag, 21.01.2010

16.00 Uhr Kinderchor, Gruppe 1

17.00 Uhr Kinderchor, Gruppe 2

20.00 Uhr Kantoreiprobe

Freitag, 22.01.2010

18.00 Uhr Teenie-Treff für 10- bis 13-jährige

in den Jugendräumen des Gemeindehauses

Sonntag, 24.01.2010, Letzter So. n. Epi-

phanias (H. Pfr. Schneider)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Leon

Gaiser

10.00 Uhr Kindergottesdienst

„Offene Kirche“

Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-

geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere

Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich

dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder

einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-

zen. Ein behindertengerechter Zugang zur

Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO

möglich.
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Ein neues spannendes Chorprojekt zum

Thema „Lobgesang“ steht auf dem Pro-

gramm der evangelischen Kantorei Ken-

zingen. Für das Sommerkonzert 2010

werden „Magnificat“ von Antonio Vivaldi

und „Lobgesang“ von Fanny Hensel -

Mendelssohn erarbeitet. Die Leitung hat

Kantorin Jakoba Marten-Büsing.

MitOrchesterundSolistenwirdam18.Juli in

der Stadtkirche St. Laurentius die Auffüh-

rung sein.

Interessierte Sängerinnen und Sänger

sind herzlich zu den Proben eingeladen.

Zur ersten Probe am 21. Januar 2010 treffen

wir uns um 20.00 Uhr im Gemeindehaus der

Evangelischen Gemeinde Kenzingen, Of-

fenburger Straße 21

Anmeldung und Information: Jakoba Mar-

ten-Büsing (Leitung) Tel: 0761 24539 oder

Nora Deckler (Obfrau) Tel: 07644 4132



Evang. Kirchengemeinde

Broggingen

Gottesdienste

� Broggingen

Sonntag, 17.01. - 2. So. nach Epiphanias

10.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Uth

10.30 Uhr Kigo und Jugo

� Tutschfelden

Sonntag, 17.01. - 2. So. nach Epiphanias

Kein Gottesdienst!

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

in Wagenstadt und Broggingen

10.30 Uhr Kindergottesdienst

� Wagenstadt

Sonntag, 17.01. - 2. So. nach Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Uth

Mitteilungen der

Evang. Kirchengemeinde

Broggingen/Bleichheim

Montag, 18.01.

20.00 Uhr ProBIT im Gemeindekeller

Dienstag, 19.01.

20.00 Uhr Bibelstunde

Mittwoch, 20.01.

17.00 Uhr Xylophongruppe

19.00 Uhr Offener Jugendtreff

Donnerstag, 21.01.

20.00 Uhr Offener Frauentreff

Freitag, 22.01.

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 23.01.

9.00 Uhr Konfi-Tag

Mitteilungen der

Evang. Kirchengemeinde

Tutschfelden/Wagenstadt

Dienstag, 19.01.

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus

Mittwoch, 20.01.

19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus

Donnerstag, 21.01.

9.00 Uhr Frauentreff Tutschfelden

Freitag, 22.01.

16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus

18.15 Uhr tmt im Bürgerhaus

Frauentreff Tutschfelden

Frauen imGesprächüberGottunddieWelt

„Jesus Christus spricht: Euer Herz erschre-

ckenicht!GlaubtanGottundglaubtanmich

! Johannes 14, 1"

Mit der Jahreslosung als Thema laden wir

Euch ganz herzlich zum nächsten Frauen-

treff ein. Er findet am Donnerstag, 21. Januar

2010 um 9.00 Uhr im Jugendraum des Bür-

gerhauses statt.

Wilma Oesterle, Tel. 40662, Beate Willaredt,

Tel. 8617

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutschfel-

den/Wagenstadt ist jeden Dienstag und

Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt.

Tel. 07643 6261.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

KENZINGEN

Pastoralteam:

Pfarrer Frank Martin

Telefon 07644 92269-25

e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de

Vikar Christian Breunig

Telefon 07644 92269-15

e-mail: chrisbreunig@gmx.de

Gemeindereferent Michael Stemann

Telefon 07644 92269-14

e-mail: stemann@kath-kenzingen.de

Pfarrbüros:

Kenzingen

St. Laurentius, Kirchplatz 16,

79341 Kenzingen

Barbara Dörenbecher, Gesine Stumpf, Tele-

fon 07644 92269-11, Fax 07644 92269-26

e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de

Montag, Mittwoch und Freitag, 10 bis 12 Uhr

Montag bis Donnerstag, 15 bis 17 Uhr

Bombach

St. Sebastian, Kirchstraße 12,

79341 Bombach

Beatrix Hug, Telefon 07644 1344

e-mail: bombach@kath-kenzingen.de

Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr

Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr

Hecklingen

St. Andreas, Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen

Gesine Stumpf, Telefon 07644 344

e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de

Dienstag, 9 bis 11 Uhr

Freitag, 15 bis 18 Uhr

Nordweil

St. Barbara, Am Kirchberg 6, 79341 Nordweil

Elke Götz, Telefon 07644 8455

e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de

Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr

Website: http: www.kath-kenzingen.de

Ökumenischer Krankenhaus-

Besuchsdienst der Seelsorgeeinheit

Kenzingen

Kontakt: Frau Andrea GREINWALD,

Kenzingen, Telefon 07644 930449

Ökumenischer Senioren-Besuchsdienst-

kreis der Seelsorgeeinheit Kenzingen

Kontakt: Frau Helga BUEB, Kenzingen,

Telefon 07644 8371

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit vom

16. bis 24. Januar 2010

Samstag, 16.01.2010

Malterdingen

19:10 Familiengottesdienst, Hl. Messe

Sonntag, 17.01.2010 - 2. Sonntag im

Jahreskreis - FAMILIENSONNTAG

Kenzingen

10:00 Hl. Messe

18:00 Andacht

Bombach

08:30 Hl. Messe

Hecklingen

08:30 Hl. Messe

18:30 Rosenkranz

Nordweil

10:00 Hl. Messe

13:30 Rosenkranz

Montag, 18.01.2010

Kenzingen

18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle

Dienstag, 19.01.2010

Kenzingen

10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum

St. Maximilian Kolbe im Gedenken an ver-

storbene Eltern und Ehemann

Gest. Hl. Messe im Gedenken an Pfarrer Udry /

verstorbene Angehörige der Familie Udry

Bombach

19:00 Schülergottesdienst, hl. Messe im Ge-

denken an alle armen Seelen (Z.)

Hecklingen

18:30 Rosenkranz

19:00 Hl. Messe im Gedenken an Anna Föh-

renbacher, Eltern und Geschwister / Hilde-

gard Strittmatter / Helga Renk / Johanna

Burkhart und Bruder Leo / Leo und Emma

Burkhart / Oswald Meyer, Ehefrau und Toch-

ter

Mittwoch, 20.01.2010 - Hl. Sebastian

Kenzingen

07:45 Schülergottesdienst, Hl. Messe im Ge-

denken an einen verstorbenen Freund

Nordweil

08:00 Schülergottesdienst als Hl. Messe

18:30 Rosenkranz

19:00 Hl. Messe im Gedenken an Wilhelm

und Mathilde Schäfer und Angehörige und

Tochter Maria Striegel / Wilhelm Billharz, Ge-

schwister, Eltern und alle Angehörigen / in ei-

nem Anliegen (zum Hl. Antonius)

Donnerstag, 21.01.2010 - Hl. Agnes

Bombach

18:30 Rosenkranz

19:00 Hl. Messe im Gedenken an die Ver-

storbenen der Familien Schmidt und Besen-

felder / Luise Kromer / Amalie und Karl Meier

und Ottilie Meier

Hecklingen

18:00 Schülergottesdienst, Hl. Messe im Ge-

denken an arme Seelen

Freitag, 22.01.2010 - Hl. Vinzenz

Hecklingen

18:30 Rosenkranz

19:00 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 23.01.2010 - Sel. Heinrich

Seuse

Kenzingen

17:00 Beichtgelegenheit

19:00 Vorabendmesse, mitgestaltet von Con-

Takt, Hl. Messe im Gedenken an Dieter Egger

und verstorbene Eltern Else und Willi Egger /

Erich Lienemann und Karl Schwarz / verstorbe-

ne Angehörige der Familie Baptist / Franz und

Erika Plewan geb. Mildner (Jahrtage) / Herta

Sauter

Hecklingen

19:00 Vorabendmesse, Hl. Messe mitgestaltet

vom Kirchenchor im Gedenken an verstorbene

passive Mitglieder des Kirchenchors: Maria

Strittmatter, Johanna Burkhart, Maria Striegel,

Adelheid Eschbach, Amalie Burst / Raimund

Burkhart (Jahrtag) und verstorbene Angehörige

/ Fridolin Müller und Angehörige / Julius Häm-

merle / Andreas und Elisabeth Eschbach und

Söhne Willi, Alois und Josef / Pius Föhrenbach,

Ehefrau und Angehörige / Albert und Martha

Döge und Angehörige / Verstorbene der Fami-

lien Weber und König / Leo Müller / Elsbeth

Eschbach, Eltern und Angehörige
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Sonntag, 24.01.2010 - 3. Sonntag im

Jahreskreis

Kenzingen

18:00 Andacht

Bombach – FEIER PATROZINIUM ST.

SEBASTIAN

10:00 Hl. Messe mit Kinderkirche

Hecklingen

18:30 Rosenkranz

Nordweil

Keine Hl. Messe

13:30 Rosenkranz

In unserer Seelsorgeeinheit verstarben

am 07.12.2009 Herr Peter VÖGT

im Alter von 52 Jahren, wohnhaft gewesen in

Hecklingen

am 14.12.2009 Frau Amalia Stephanie

BURST geb. Hämmerle

im Alter von 87 Jahren, wohnhaft gewesen in

Hecklingen

am 18.12.2009 Frau Helene RUFER geb.

Römer

im Alter von 76 Jahren, wohnhaft gewesen in

Malterdingen

am 29.12.2009 Frau Gertrud HENSLE geb.

Schwörer

im Alter von 92 Jahren, wohnhaft gewesen in

Nordweil

Gott schenke ihnen den ewigen Frieden.

Pfarrgemeinderatswahl 2010:

Kandidaten gesucht!

Am 13./14. März 2010 findet die Wahl der Pfarr-

gemeinderäte statt. Die Suche nach Kandida-

ten ist in vollem Gange: Sie kennen jemanden,

den Sie gerne für den Pfarrgemeinderat vor-

schlagen möchten? Noch bis 29. Januar 2010

können Sie Ihren Kandidatentipp im Pfarramt

abgeben oder an der Stellwand in der Kirche

einwerfen. Oder nutzen Sie das Internet:

www.kath-kenzingen.de —> Pfarrgemeinderat

—> Kenzingen, dort finden Sie auch weitere In-

formationen rund um die Pfarrgemeinderats-

wahl. Vielleicht möchten Sie auch selbst kandi-

dieren? Auch das sollten wir bis 29.01.2010

wissen – wir hoffen auf viele engagierte Ge-

meindemitglieder, die sich als Kandidatin oder

als Kandidat zur Verfügung stellen!

Die katholische Kirchengemeinde St. Andre-

as, Hecklingen, sucht für ihren 2-gruppigen

Kindergarten St. Andreas zum 15.02.2010

eine/einen

Erzieher/in als Zweitkraft

in Teilzeit mit 2,4 Wochenstunden

Tätigkeitsschwerpunkt ist die Vertretung ei-

ner Mitarbeiterin an einem Vormittag

(14-tägig). Die Stelle wird vorerst befristet bis

zum Ende des Kindergartenjahres 2009/10

vergeben.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Kinder-

gartenleitung, Frau Effern (07644 7785) oder

Herr Bleile (0761 88592-22) gerne zur Verfü-

gung. Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis

zum 22.01.2010 an die Verrechnungsstelle

für Kath. Kirchengemeinden, Postfach 100

131 in 79120 Freiburg.

„Oase“

Freie Christen Kenzingen, Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein zu:

Dienstag

19.30 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch

19.30UhrRoute66–gemeinsamesBibel lesen

Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst

am letzten Sonntag im Monat um 18.00 Uhr

sonst 10.00 Uhr

Lass dir an meiner Gnade genügen, denn

meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.

- die Bibel-

Jehovas Zeugen

Versammlung Kenzingen

Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 913500

Sonntag, 24.01.2010, 9.30 - 11.15 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: Gebete, die von

Gott erhört werden

anschließend Bibel- und

Wachtturm-Studium

Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr

Bibelstudium, Thema: Bewahrt euch in

Gottes Liebe

Schulkurs für Evangeliumsverkündiger

anschließendAnsprachenundTischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Interessierte Personen sind jederzeit will-

kommen!

Internet: www.jehovaszeugen.de

Liebenzeller Gemeinschaften

Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt

24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:

jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.15 Uhr

Frauenkreis im AWO Altenpflegeheim

Infos:

Telefon076448386oderTelefon0764142523

Homepage: www.emmendingen.lgv.org

VHS

Kenzingen

Programmhefte sind noch im Bürgerbüro

des Rathauses erhältlich.

Nächste Woche im Programm:

Grundlagen der EDV, 5102, Gymnasium,

Donnerstag, 21.1.2010, 18.30 Uhr

Power Point, 5177, Gymnasium, Dienstag,

19.1.2010, 18.30 Uhr

Schlagfertigkeit im Alltag, 1003, Gymnasi-

um, Sonntag, 24.1.2010, 9.00 Uhr

� Politik – Gesellschaft – Umwelt

Afrika – ein geographischer und geschicht-

licher Überblick, 1114, Gymnasium, Mittwoch,

24.2.2010, 20 Uhr

Altervorsorge macht Schule: Infoveranstal-

tung, 1165, Gymnasium, Dienstag, 23.2.2010,

18.30 Uhr

� Gesundheit und Ernährung

„Scherben bringen Glück“, 3712, Haupt-

schule, Freitag, 29.1.2010, 18 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-

nehmen Sie bitte den Programmheften.

Anmeldung nur bei der Volkshochschule

Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3, 79312 Em-

mendingen, Tel.: 07641 922525, Fax: 07641

922533, E–mail: info@vhs-em.de oder über

das Internet unter www.vhs-em.de

VHS Nördlicher

Breisgau

Grundkurs Internet (5231/092)

Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltkestr.

66, EDV-Raum RSCom, 1. OG, 4-mal diens-

tags, 18:30-21 Uhr, Beginn: 19.01.10

Thaiküche - asiatisch leicht & lecker

(3726/092)

Denzlingen, Realschule, Stuttgarter Straße

15, Küche, 2-mal dienstags, 19-22 Uhr, Be-

ginn: 19.01.10

Excel Grundlagenkurs (5152/092)

Denzlingen,Gymnasium,StuttgarterStraße15,

EDV-Raum 52, 6-mal mittwochs, 18:30-21 Uhr,

Beginn: 20.01.10

Photoshop II (5201/092)

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,

EDV-Raum 108/EG, 6-mal mittwochs,

18:30-21:30 Uhr, Beginn: 20.01.10

Moderne Endoprothetik an Hüft- und

Kniegelenk (3006/092)

Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstr.

124, Aula, Mi., 20.01.10, 19:30 - 21:30 Uhr.

Voranmeldung gewünscht

Grundlagen der EDV (5102/092)

Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße

13, EDV-Raum 151, 6-mal donnerstags,

18:30-21 Uhr, Beginn: 21.01.10

Ein Platz an der Sonne

Südbaden und die Deutschen Kolonien

(1104/092)

Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße

30, Saal, Do., 21.01.10, 20-21:30 Uhr

Reiche Ernte und Ästhetik - Schnitt von

Zier- und

Obstgehölzen in Theorie und Praxis

(1144/092)

Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhaus-

enstr. 26, VHS-Raum 1, Fr., 22.01.10,

18:30-21:30 Uhr, Sa., 23.01.10, 9-13:30 Uhr

Telefontraining: Der gute Ton am Telefon

Umgang mit schwierigen Gesprächssi-

tuationen (1002/092)

Teningen, Hauptschule, Ludwig-Jahn-Str. 2,

Raum 10, Fr., 22.01.10, 18-21 Uhr,

Sa., 23.01.10, 9-17 Uhr
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Freie Stimme, lebendiger Klang

durch funktionales Stimmtraining (2107/092)

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,

Raum 201/OG, Fr., 22.01.10, 18-21 Uhr,

Sa., 23.01.10, 10-17 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Ge-

schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau

79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefo-

nisch: 07641 9225-25, per Fax: 07641 9225-33,

E-Mail: info@vhs-em.de, Internet:

www.vhs-em.de

Offene Führungskräftesemi-

nare zur Suchtprävention im

Unternehmen

Seminar 1: Kompaktwissen

„Frühzeitig erkennen und kompetent

handeln“

In diesem Seminar erfahren Sie, ...

� wie Sie Mitarbeiter mit riskantem Alkohol-

konsum oder Suchtproblematik erkennen

können

� wie Sie leistungs- und sicherheitsrelevante

Aspekte in Zusammenhang mit Suchtmit-

telkonsum richtig einschätzen

� wie Sie konstruktiv reagieren und Hand-

lungssicherheit gewinnen

� wie Sie Ihren Betrieb in Sachen Präventi-

on fit machen können

� wo es Hilfsmöglichkeiten für diese Mitar-

beiter gibt

Freiburg, Dienstag, 26. Januar 2010, 9 –

12 Uhr

Freiburg, Montag, 12. Juli 2010, 9 - 12 Uhr

Seminar 2: Kompakttraining

„Erfolgreiche Gespräche führen“

In diesem Seminar erfahren Sie, ...

� wie Sie Mitarbeiter bei Verdacht auf ris-

kanten Konsum oder Suchtproblematik

ansprechen

� wie Sie das Mitarbeitergespräch kon-

struktiv gestalten können

� wie Sie Fehler beim Mitarbeitergespräch

vermeiden

� wie Sie schwierige Gesprächssituatio-

nen meistern

� wo es Hilfsmöglichkeiten für Ihre Mitar-

beiter gibt

� wo Sie selbst Unterstützung bekommen

Freiburg, Dienstag, 26. Januar 2010,

13.30 – 16.30 Uhr

Freiburg, Montag, 12. Juli 2010,

13.30 – 16.30 Uhr

Zwei Seminare für ...

Gruppenleiter, Vorarbeiter, Meister, Abtei-

lungsleiter, Führungskräfte, Personalverant-

wortliche, Betriebs- und Personalräte, Be-

triebsärzte, ...

Organisation:

Die Seminargebühr beträgt je 80 Euro je Se-

minar, als Paket mit beiden Seminaren 150

Euro einschließlich Teilnehmerunterlagen

und Getränke. Nach §4 Nr. 18a UStG sind

wir von der Umsatzsteuer befreit. Eine Mit-

tagessengelegenheit besteht vor Ort.

Referenten, Anmeldung und Infos ...

Joachim Blank, Dipl. Sozialpädagoge (FH)

Fachstelle Sucht, Emmendingen, Tel. 07641

933589-0, E-Mail: joachim.blank@bw-lv.de

Klaus Limberger, Dipl. Sozialarbeiter (FH)

Fachstelle Sucht, Freiburg, Tel. 0761 156309-0,

E-Mail: klaus.limberger@bw-lv.de

Eine Teilnehmerstimme:

„In den Seminaren habe ich gutes Hand-

werkszeug für die Rolle als Führungskraft er-

halten.“

Beatrice Soranno, Referentin Führungsse-

minare Edeka Südwest

Informationsveranstaltung am

Dienstag, 26.01.2010

18.00 Uhr am IKS in Zell i.W. -

Berufsbegleitender Weiterbildungskurs/

Fachschulausbildung

� Sozialfachwirt (Dauer 1 Jahr mit 470 UE

an Wochenenden) – Start März 2010

� Staatlich geprüfter Fachwirt für Orga-

nisation und Führung – Schwerpunkt

Sozialwesen (Dauer 2 Jahre mit 800 UE

an 18 Wochenblocks pro Schuljahr an

Wochenenden) – Start März 2010

19.30 Uhr am IKS in Zell i.W. - Berufsbe-

gleitende Bachelor-Studiengänge

� Wirtschaftspsychologie

� Betriebswirtschaft

� Gesundheits- und Sozialwirtschaft

Start: Sommersemester (März) 2010

Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“

ist konzipiert als Kombination aus Selbststu-

dium, Präsenzunterricht im Studienzentrum

sowie Kommunikation über das hochschulei-

gene Intranet und ermöglicht ein flexibles

Studieren auch neben dem Beruf.

IKS Institut für Bildung und Management,

Studienzentrum der SRH FernHochschule

Riedlingen, Fachschule für Organisation und

Führung, Zell i.W., Scheffelstr. 2 (Eingang

Grundschule Zell). Tel. 07625 918837-0,

www.iks-zell.de. Informationen zum Studium

auch über www.fh-riedlingen.de

Fachschule für Elektrotech-

nik (Technikerschule) in Lahr

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesel-

len/innen mit mindestens eineinhalbjähriger

Berufserfahrung auf dem Gebiet der Elektro-

technik bieten wir mit der Fachschule für

Elektrotechnik eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in

der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem

erfolgreichen Abschluss erwerben Sie auch

gleichzeitig die Fachhochschulreife.

Durch ein attraktives Profil mit den Themen-

schwerpunkten Automatisierungstechnik

und Antriebstechnik (Automation & Drive)

sowie Technische Informatik und industrielle

Kommunikation können Sie dieses Ziel in

zwei Jahren Vollzeit erreichen.

Beginn ist der 14. September 2010.

Am 25. Februar 2010 findet in unserer Au-

ßenstelle ein Informationsabend statt. Be-

ginn ist um 19:00 Uhr, Martin-Luther-Str. 24,

77933 Lahr.

Weitere Information erhalten Sie bei der

Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80,

77933 Lahr, Tel.: 07821 9046-0 oder 9169-0

bzw. www.gs-lahr.de

Branchenspezialisten

in der Industrie

Am 20. Januar 2010 findet im IHK-Bildungs

Zentrum Offenburg eine unverbindliche und

kostenlose Informationsveranstaltung zur/zum

Geprüfte/n Industriefachwirt/in statt. Der Lehr-

gang,derabdem3.März2010 inOffenburgbe-

rufsbegleitend durchgeführt wird, bereitet in

etwa 1 1/2 Jahren auf die Prüfung zum bundes-

weit anerkannten Abschluss Geprüfte/r Indu-

striefachwirt/in vor.

Der Lehrgang vertieft das für diesen Wirt-

schaftszweig geforderte Fachwissen u.a. in den

Bereichen Produktions-, Material- und Absatz-

wirtschaft, Personal- und Rechnungswesen.

Industriefachwirte gelten in der Unternehmens-

praxis als berufserfahrene Branchenspezialis-

ten, die das Verständnis für betriebliche Zusam-

menhänge und gesamtwirtschaftliche Abhän-

gigkeiten in einem Industrieunternehmen ha-

ben.

Informationen zu diesen und weiteren Ange-

boten des IHK-BildungsZentrums können

auf der Homepage www.ihk-bz.de abgeru-

fen werden.

Beratung und Information:

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein

GmbH

Serviceteam Offenburg

Tel. 0781 9203–222, info@ihk-bz.de

www.ihk-bz.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung und Alt

Oberrheinische Narrenschau

Kenzingen

Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrheini-

schen Narrenschau in Kenzingen, dem

Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-

rheinischer Narrenzünfte

Wer keine Möglichkeit hat, das närrische Trei-

ben inderFasnetzeit persönlichzuerlebenoder

wer Erlebtes vertiefen möchte, hat dazu das

ganze Jahr über Gelegenheit.

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen

vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-

mannischen Fasnet, von Masken und Häs der

Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Norden

bis zum Hochrhein im Süden.
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Über 300 Narrengruppen in fantasievollen

Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven,

in Gruppen nach Vogteien zusammenge-

stellt, verdeutlichen dem Besucher die Viel-

falt alemannischen Fasnetbrauchtums. Im

Museumsshop können Sie Bücher, Mäsk-

chen, Strohschuhe und vieles mehr erwer-

ben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis

17.00 Uhr

Im Dezember ist das Museum nur für Grup-

pen geöffnet.

Gruppen und Gesellschaften erhalten auf

Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-

halb der Öffnungszeiten eine Führung durch

unser Haus.

Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-

straße 20, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 900-113, Fax 07644 900-160

E-Mail: post@kenzingen.de

Internet: http://www.kenzingen.de

Kath. Öffentl. Bücherei

Spiele, Romane, Kinder- und Sachbücher

zum Lesen und Hören

Neu bei uns:

Marten T’Hart: In unnütz toller Wut (Hör-

buch, Roman)

Tamara McKinley: Die Farm am Eukalyp-

tushain (Roman)

Indianermärchen (ab 10 J.)

Bücherflohmarkt während der Öffnungszeit

wann:

Di: 15.00 - 17.30

Do: 9.30 - 11.00

17.00 - 19.30

wo:

Kath. öffentliche Bücherei

Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des

Amtsgerichts

Tel. 0160 5703978 während der

Öffnungszeiten

www.kath-Kenzingen.de

Das Büchereiteam wünscht allen Lesern

und Freunden ein glückliches neues Jahr

Narrenzunft Welle-Bengel

e.V. Kenzingen

An alle Fischer-Bube und Welle-Bengel

die im Besitz eines Zunfthäs sind.

Wir bitten euch recht freundlich zur Häskon-

trolle am Samstag, den 16. Januar zwischen

11.00 Uhr und 15.00 Uhr.

Sollte jemand verhindert sein bitten wir um

Nachricht an die Narrenlaufmeister.

Der Bus nach Staufen fährt am Sonntag um

11.00 Uhr beim Schieble Karlie.

Die Zunftleitung

Kohler-Hexen Kenzingen e.V.

Samstag, 16.01.2010

3. Hexen-Nacht

mit der Band Break Point

Einlass ab 19.00 Uhr

Turn- und Festhalle

Bachdatscher Nordweil

Narrenumzug in Todtnau

Am kommenden Sonntag 17.01.10 fahren

die Bachdatscher zu ihrem ersten Narren-

treffen 2010.

Abfahrt ist um 10.45 Uhr am Rathaus. Da der

Umzug live im Fernsehen übertragen wird,

wäre es schön wenn sich die Bachdatscher

als große Gruppe präsentieren würden.

Hinweis: Die Maskenträger brauchen das

Make-Up nicht zu dick auftragen.

Kleintierzuchtverein C391 e.V.

Freitag, den 22.01.2010, 20.00 Uhr

Vereinsheim Kleintierzuchtverein Kenzingen

Jahreshauptversammlung

Schwarzwaldverein

Kenzingen e.V.

Mittwoch, den 20. Jan. 2010

Beginn: 14.30 Uhr

Treffpunkt: Ecke Friedhof/ Bombacherstraße

Wanderung rund um Kenzingen

Einkehr: Erlebnisgaststätte Haferkasten

Freitag, den 22. Jan. 2010

Beginn: 19.00 Uhr

Gasthaus Hirschen - Saal

Jahresrückblick 2009

mit Ehrungen der Vielwanderer.

Es werden auch Bilder von der Wanderwo-

che im Tannheimertal gezeigt.

Gäste sind immer herzlich willkommen!

Verein Wunderfitz

16.01., 9.00 – 12.30 Uhr

Unteres Schloss Hecklingen

„Offenes Atelier“

für Kinder im Alter von 7 bis ca. 10 Jahren:

Die Künstlerin und Kunstpädagogin A. Stark

bietet regelmäßig einen bildnerischen Work-

shop in ihrem Arbeitsraum im unteren

Schloss in Hecklingen an. Nächster Termin:

16.01.2010

Gebühr: 25,00 Euro inkl. Material

(Teilnehmerzahl begrenzt)

Weitere Infos und Anmeldung unter

www.annettestark.de

Gesangverein Eintracht

Kenzingen e.V.

Am Montag, 18.01.2010 findet keine Probe

statt. Ersatztermin ist Freitag, 05. Februar

2010, 19.30 Uhr, im Vereinsheim.

Bereits jetzt wird auf die am Montag, 01. Fe-

bruar 2010, 19 Uhr, im Vereinsheim stattfin-

dende Generalversammlung hingewiesen.

Bitte merken Sie sich den Termin bereits vor.

Katholischer Frauenbund

Kenzingen

Klimawandel – alles nur heiße Luft?

Am Samstag den 30.01.2010 findet ein Se-

minar zu diesem Thema statt.

Fr. Bärbel Beha leitet dieses Seminar und er-

wartet die Teilnehmer um 9.15 Uhr im Amt für

Landwirtschaft in Offenburg.

Es gibt 2 Themen „mit dem Einkommen aus-

kommen“ und „Klimawandel, alles heiße

Luft?“

Anmeldeschluss bis 18.01.2010 bei Fr. Bla-

sel (Tel. 8908) Fahrtkosten werden erstattet.

Kosten für das Mittagessen muss jeder

selbst übernehmen.

Verein Eltern für Kinder e.V.

Gesprächsgruppe zum Thema ADHS trifft

sich wieder am Mittwoch, den 20.01.10 um

20 Uhr im „Sausewind“ in der Brotstraße 32

in Kenzingen.

Alle Interessierten und Neugierigen sind zum

Austausch herzlich eingeladen.

Veranstalter: Verein Eltern für Kinder e.V.

Info bei Martina Zirlewagen, Telefon: 07644

930545

Hospiz Hecklingen e.V.

Dorfstraße 3

79341 Kenzingen

Wieder: Kurs zur Begleitung von

Schwerkranken und Sterbenden.

Für alle, die Interesse an der Thematik ha-

ben, die privat jemanden begleiten (wollen)

und /oder, die uns als ehrenamtliche Hospiz-

helferInnen unterstützen wollen.

Beginn:

Freitag, 29.01.10, 19.00 - 22.00 Uhr

Samstag, 30.01.10, 9.00 - 13.00 Uhr

In Hecklingen, Feldbergstr. 6

Weitere Termine:

Montag, 01.02.10, 19.00 - 22.00 Uhr

Montag, 08.02.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Montag, 22.02.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Montag, 01.03.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Montag, 08.03.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Montag, 15.03.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Montag, 12.04.10, 19.00 – 22.00 Uhr

Zusätzlich in diesem Zeitraum voraussicht-

lich noch ein Samstag.

Themen u.a.: Tod und Sterben, Trauer, Ho-

spizidee und –arbeit, Umgang mit Schwer-

kranken, Sterbenden und deren Angehöri-

gen, Kommunikation, Spiritualität und Glau-

ben

Gruppengröße 10 - 12 Personen

Anmeldungen bitte telefonisch oder per Fax

unter 07644 930198

Finanziert wird der Kurs über Vereinsbeiträ-

ge, Spenden und Zuschüsse.

ASV Kenzingen e.V.

29.01.2010, 20.00 Uhr

Vereinsheim

Jahreshauptversammlung

KENZINGEN Freitag, den 15. Januar 2010 Seite 13

Narrenzunft Welle-Bengel

Kartenvorverkauf für den

Zunftkappenabend

Der Kartenvorverkauf für den Zunftkap-

penabend am 06.02.2010 findet in der

Zunftstube im Schwobetor am Samstag,

den 23. Januar von 9.00 - 12.00 Uhr statt.

Danach sind Karten im Schoko-Lade er-

hältlich.



Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Dienstag

um 15.00 Uhr an der Alten Halle. Wir kegeln je-

den zweiten Mittwoch um 19.00 Uhr und

schwimmen immer samstags um 8.00 Uhr.

Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer

Grundmann unter Telefon 07644 1374.

Lauf-, Walking-, Nordic-

Walking-Treff Kenzingen

Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr

Waldparkplatz „Nestbruch“

Info erteilt:

Albert Wisser, Tel. 07644 1483

Rolf Rieger, Tel. 07644 540

Interessengemeinschaft

Skigymnastik und Snowboard

Ab 7. Oktober 2009 bis Mitte April 2010 jeweils

mittwochs ab 20.00 - 21.30 Uhr Skigymnastik in

der Schulbuckhalle Bombach

Infos:

Tel. 07644 8602 abends

Verein für Deutsche

Schäferhunde -

Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Jeden Samstag ab 15.00 Uhr

Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim

Recyclinghof

Tel. 07643 8964

TTSV Kenzingen

� Koronarsportabteilung

Die Übungsabende für Herzkranke finden

wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-

buckhalle in Bombach statt.

Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von

17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19

bis 20 Uhr.

Ansprechpartner sind:

Übungsleiter Michael Bradatsch,

Telefon 7329

ärztliche Betreuung Christian Barley,

Telefon 391

Abteilungsleiter Joachim Krella,

Telefon 1024

Schützengesellschaft

Üsenberg zu Kenzingen e.V.

Schützenhaus Kenzingen (nach dem Krie-

gerdenkmal, rechts hoch in den Wald)

Trainingszeiten:

Jugendtraining:

jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr

Schützentraining:

jeden Freitag ab 20.00 Uhr

jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

TBK – Handball

A-Jugend-DHB-Länderpokal-Vorrunde in

Kenzingen

Am Samstag, den 16.01.2010, und Sonntag,

den 17.01.2010. findet in der Kenzinger

Üsenberghalle ein Vorrundenturnier des

DHB-Länderpokals statt. Gastgeber ist der

Südbadische Handballverband, Ausrichter

der TB Kenzingen, Schirmherr Bürgermeis-

ter Matthias Guderjan. In der Gruppe 4 ste-

hen sich die Mannschaften aus den Landes-

vertretungen Mittelrhein, Hamburg, Hessen

und Südbaden gegenüber. Die Mannschaf-

ten werden von Spielern der Jahrgänge

1993 und jünger gebildet.

Das Turnier ist für Handballfans ein tolles

Event, insbesondere ist es für handballbe-

geisterte Jugendliche eine Demonstration

und ein Anreiz dafür, was man mit der richti-

gen Einstellung und dem nötigen Talent

handballerisch erreichen kann. Den Stellen-

wert dieser Veranstaltung erkennt man

durch die Aussage des DHB „Traditionell ist

der Länderpokal ein wichtiger Bestandteil in

der Talentsichtung des Deutschen Handball-

bundes“ oder wie der Präsident des Südba-

dischen Handballverbandes Herr Hochstuhl

meinte „Sie sehen möglicherweise die Hand-

ballstars der Zukunft“.

Die Zuschauer können sich auf Handball-

spiele der Spitzenklasse freuen, auch für das

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der TB

Kenzingen und insbesondere die Spieler

würden sich über eine zahlreiche Fankulisse

sehr freuen und laden alle Handballfans aus

der Region zu diesem Top-Ereignis im Ju-

gendhandball herzlichst ein.

Spielplan: siehe Plakat

Samstag, 16.01.2010

ab 10:00

Länderpokal

18:15 Uhr

TBK Mädchen A - SV Schopfheim

20:00 Uhr

TBK Herren 1 - TV Oppenweiler

auswärts ...

15:30 Uhr

TV Heitersheim - TBK D-Jugend

Malteserhalle

16:45 Uhr

TV Heitersheim - TBK C-Jugend

Malteserhalle

18:00 Uhr

TV Heitersheim - TBK A-Jugend

Malteserhalle

Sonntag, 17.01.2010

ab 09:30 Uhr

Länderpokal

13:30 Uhr

TBK Mädchen D - HC Emmendingen

auswärts ...

12:30 Uhr

SG Waldkirch/Denzlingen 3 - TBK E-Jugend

Kastelberghalle

14:40 Uhr

SG Bötzingen/March - TBK Mädchen C

Adam-Treiber-Halle Bö

18:00 Uhr

TV Heitersheim - TBK Damen 2

Malteserhalle

SV Kenzingen

Der SV Kenzingen feiert in diesem Jahr sein

100-jähriges Bestehen. Zur Erstellung einer

Vereinschronik bitten wir deshalb unsere

Mitglieder, Gönner und Freunde des Vereins

uns Bilder - die unser Vereinsgeschehen do-

kumentieren - zur Verfügung zu stellen.

Personen, die uns bei dieser Aktion unter-

stützen wollen, melden sich bitte bei unse-

rem Vorsitzenden Martin Maier,

Tel 07642 930040.

SV Nordweil 1923 e.V.

� SG-Tagesskifahrt

Auch 2010 plant die SG N/W wieder eine Ta-

gesskifahrt ins Skigebiet Jungfrau im Berner

Oberland. Am Samstag, 23.Januar, 5.30

Uhr, wird wieder ein Bus Richtung Grindel-

wald starten, die Rückkehr ist für ca. 20.30

Uhr vorgesehen. Angesprochen sind alle

Skibegeisterten, aber auch Rodelfans kom-

men auf ihre Kosten, da es vor Ort eine tolle

Rodelstrecke gibt. Die Busfahrt inkl. Skipass

wird für Erwachsene etwa 50 Euro kosten, je

nachdem wie voll der Bus wird. Für Senioren,

Jugendliche und Kinder gibt es einen ermä-

ßigten Preis. Die Busfahrt ohne Skipass wird

bei etwa 15-17 Euro liegen. Anmeldungen

nehmen bis 16.01.2010 Ralf Bühler (07644

930743) und Arnold Hensle (07643 4353)

entgegen, welche auch noch genauere Aus-

künfte geben können.

� Tischtennisturnier 2010

Am morgigen Samstag, 16.01.2010 findet in

der Nordweiler Herrenberghalle die vierte

Auflage des beliebten Tischtennisturniers für

Hobbymannschaften statt. 25 Teams je vier

Spieler/Spielerinnen werden ab 14.00 Uhr

um den Titel kämpfen. Die Gruppenauslo-

sung, bei der alle Teams anwesend sein sol-

len steigt bereits um 13.45 Uhr. Ab 12.00 Uhr

stehen Platten für die Mannschaften bereit

um sich für das Turnier einzuspielen. Für die

Bewirtung der Spieler und Zuschauer ist

selbstverständlich bestens gesorgt.

Der Aufbau beginnt am Samstagmorgen

um 10.00 Uhr, der Abbau am Sonntagmor-

gen ebenfalls um 10.00 Uhr. Es wäre

schön, wenn zahlreiche Helfer erschei-

nen würden.

SV Hecklingen 1929 e.V.

� Tischtennis-Turnier

Am 6.2.2010 ab ca. 16 Uhr findet im Gym-

nastikraum der Grundschule Hecklingen die

5. Tischtennis-Open des SV Hecklingen

statt. Die Teilnahmegebühr beträgt EUR

5,00. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei

genügend Anmeldungen wird zusätzlich ein

Jugendturnier gespielt. Anmeldungen sind

ab sofort bei Benno Müller, Tel. 0170

3393467 oder benno.mueller@pum.de

möglich.

� Schlachtfest

Am Samstag, den 16. Januar 2010 ab 9 Uhr

findet wieder das Schlachtfest in Hämmerles

Garten statt. Alle Freunde und Gönner des

SV Hecklingen sind herzlich dazu eingela-

den.
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Tischtennissportverein

Kenzingen e.V.

Freitag, 15.01.10

17:30 Uhr

SV Waldkirch II - Jungen

20:00 Uhr

TTC Bahlingen III - Herren IV

Samstag, 16.01.10

15:00 Uhr

TTC Forchheim II - Schüler II

DRK-Kleiderkammer

Kenzingen

Kleiderkammer befindet sich im

DRK-Vereinsheim, Industriestr. 6

Tel.: erreichbar zu den Öffnungszeiten über

07644 230

Die Öffnungszeiten 2010 sind im wöchentli-

chen Wechsel:

(ungerade Woche vormittags, gerade Wo-

che nachmittags).

Angebot jedes Kleidungsstück für 1 Euro,

Kleinteile für 50 Cent.
Hier die Öffnungszeiten:

Montag-vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr.

(ungerade Woche)

Montag, 04.01.10 – Montag, 18.01.10 -

Montag, 01.02.10

Montag, 15.02.10 – Montag, 01.03.10 -

Montag, 15.03.10

Montag, 29.03.10

Montag-nachmittags

von 14.30 – 17.00 Uhr. (gerade Woche)

Montag, 11.01.10 –

Montag, 25.01.10 – Montag, 08.02.10

Montag, 22.02.10 –

Montag, 08.03.10 – Montag, 22.03.10

Wir benötigen immer jahreszeitlich orien-

tierte Kleidung in sauberem, tragbarem

Zustand!

Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur

zu den angegebenen Öffnungszeiten.

Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach

Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab.

Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-

bäude gemeinsam mit anderen Vereinen.

Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumutbar!

Abgestellte Kleidersäcke wandern ungeprüft

in den Altkleidercontainer. Somit ginge Ihre

wertvolle Spende für uns verloren, das wäre

nicht in Ihrem und nicht in unserem Sinne!

Info unter www.drk-kenzingen.de oder

Tel.: 07644 913071

Neue Schwimmkurse

für Kinder (ab 5 Jahren)

„Schwimmen lernen bis zur nächsten Bade-

saison“ ist unser Motto unter welchem der

T.V. Herbolzheim wieder neue Schwimmkur-

se für Kinder anbietet. Die Kurse beginnen

am Sonntag, 31.01.2010 im Hallenbad in

Freiamt.

Unsere Ziele sind:

� spielerisches Kennenlernen des Wassers

� Überwindung der Angst vor dem Wasser

� Vermittlung des Brustschwimmens

Kursdauer: 10 Wochen lang

Kurszelten: 1-mal wöchentlich immer

sonntags

Weitere Informationen und Anmeldung unter

0151 54448651 oder g_reich@web.de

Günther Reich,

Schwimmabteilung im T.V.H.

Wirtschaftsförderung Region Freiburg

Information für Existenzgrün-

der/innen in der Wirtschafts-

region Freiburg

Die Wirtschaftsförderung Region Freiburg

organisiert mit dem EXZET Regionalbüro

Freiburg im 1.Halbjahr 2010 erneut kostenlo-

se Orientierungstage für Existenzgründer/in-

nen.

Erfahrene Gründungsberater geben konkre-

te und praxisbezogene Tipps für die Schritte

in die Selbständigkeit, unterstützen auch

Jungunternehmer in der Startphase und ge-

hen auf die Anforderungen bei der Unterneh-

mensnachfolge ein.

Für das 1. Halbjahr 2010 sind folgende

Termine geplant:

21.01.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

04.02.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

25.02.2010Waldkirch,Marktplatz1-5,Rathaus

11.03.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

25.03.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

22.04.2010Müllheim,Bismarckstr. 3,Rathaus

06.05.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

20.05.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

10.06.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

24.06.2010 Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 2,

Rathaus

08.07.2010 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

22.07.2070 Freiburg, Herrenstr. 45,

EXZET Regionalbüro

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um

17.00 Uhr, Ende ist gegen 21.00 Uhr.

Weitere Informationen unter www.exzet.de

Anmeldung ist erforderlich beim EXZET Re-

gionalbüro Freiburg: Tel. 0761 40112-07

�������
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’s Fenster – 25 Jahre

Kleinkunst in Weisweil

Samstag, 16. Januar 2010

Beginn: 20.30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil

Kabarett mit Büb Käzmann alias Markus Höf-

fer-Mehlmer

„Kabarett-Kollektiv“

Das Büb Käzmann Kabarett Kollektiv ist das

einzige Ein-Mann-Kabarett Kollektiv der

Welt. Ein Paravent, dahinter diverse Kostü-

me und Perücken und los geht’s! Im Laufe

des Abends schlüpft Markus Höffer-Mehlmer

in 10 bis 15 Rollen und jagt dabei durch die

Welten von Politik, Religion, leiblichen Ge-

nüssen und dem ewig jungen Thema: Sex

und seine Folgen.

Samstag, 30. Januar 2010

Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil

Kabarett mit Maria Peschek

„und wer ist schuld?!“

Die frischgebackene Münchener Preisträgerin

Maria Peschek schlägt sich herum mit seltsa-

men Sicherheitsvorkehrungen, Terrorangst, In-

ternet, Vergesslichkeit, Altersdemenz und hat

ungewöhnliche Vorschläge zur Gewaltpräventi-

on. Selbstironisch und geistreich experimentiert

siemitneuensatirischenDarstellungs-undVer-

mittlungsformen – mal wunderbar poetisch, mal

bitterböse.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unse-

rer Homepage unter

www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541

Vorverkaufsstellen:

Bücherwurm Kenzingen 07644 8617

Landhausmode Hirtler Endingen

07642 6020

Kulturverein Ringsheim e.V.

Konzert im Bürgerhaus

Ringsheim

DAS Klassisches Konzert im Bürgerhaus

Ringsheim am 17.01.2010

Klassik pur im Bürgerhaus Ringsheim. Der

Kulturkreis konnte für ein Konzert am Sonn-

tag, 17. Januar, um 19:00 Uhr im Ringshei-

mer Bürgerhaus bekannte Interpreten aus

der Region gewinnen.

Mit der Sopranistin Antje Tomasch-

ke-Weschle aus Ichenheim, dem Ringsheimer

Tenor Ludwig Fluck, sowie dem Bariton Ro-

land Rettenmaier, verspricht der Abend ein

musikalischer Kunstgenuss zu werden. Am Flü-

gel wird das Trio von Franz Rösch, ein in der

Region bekannter Pianist, begleitet.

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10 Euro und an

der Abendkasse 12 Euro. Vorverkaufsstelle:

Gemeindeverwaltung Ringsheim,

Tel. 07822 89390.

Informationsabende zu

Schwangerschaft und Geburt

Ort:

Veranstaltungsraum im Nebengebäude des

Kreiskrankenhauses U1

Zeit:

18.30 Uhr - 20.00 am 20.01.2010,

am 27.01.10 und am 03.02.2010

Inhalt der Vorträge:

1. Abend:

Tipps bei Schwangerschaftsbeschwerden,

Vorgehen bei Steißlage, natürlicher Ge-

burtsbeginn und –ablauf, Umgehen mit We-

henschmerzen

2. Abend:

Was kann Schmerzerleichterung leisten ? Me-

dikamentöse und alternative Möglichkeiten ...,

die letzten Phasen der Geburt

3. Abend:

Die Geburt des Kindes durch Kaiserschnitt –

wann, warum – und wie?

Wochenbett – Zeit der Erholung und des Einge-

wöhnens: Die integrative Wochenpflege.

Am 1. und 2. Vortragsabend:

Besichtigung von Kreißsaal und

Wochenstation.

Referenten:

Am 1. und 2. Abend OÄ Dr. Barbara Heitzel-

mann und eine Hebamme sowie am

2. Abend OA Dr. Edelhoff, Anästhesie.

Am 3. Abend Frau Gertrud Kußmann, Lei-

tung der Integrativen Wochenpflege, Stillbe-

auftragte

Anmeldung nicht notwendig. Bei Rückfra-

gen steht eine Hebamme im Kreißsaal unter

Tel. 4542408 zur Verfügung.

Herbolzheimer Tafel e.V.

Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem.

Bundeswehr-Gel.), 79336 Herbolzheim

Tel. 07643 933432

Öffnungszeiten:

Montag 13.30 – 16.00 Uhr

Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr

Freitag 13.30 – 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-

kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten

Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-

kommensbescheinigung oder den Hil-

fe-Bescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spen-

der:

Vielleicht haben Sie eine Überproduktion

oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.

Wir sind froh über jede Lebensmittelspende.

Für eine Geldspende, die zur Deckung der

Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und

uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-

gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682

900 00, Kto: 493 44201

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-

gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-

nen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Bundesagentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Freiburg

Elterngeld und Elternzeit

Unterstützung für Familien

Am Dienstag, 19. Januar, informiert die Fach-

anwältin für Familienrecht Susanne Besendahl

über die Elternzeit und das Elterngeld. Die Ver-

anstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsin-

formationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit

Freiburg, Lehener Straße 77.

WerdendeEltern freuensichauf ihrKind,haben

aber auch viele Fragen. Ein neuer Lebensab-

schnitt beginnt. Mit Kindern haben sie weniger

Zeit und zugleich einen größeren Finanzie-

rungsbedarf. Besendahl zeigt auf, wie Erwerbs-

tätigkeit und Kinderbetreuung vereinbart wer-

den und welcher Elternteil welche Rolle über-

nehmen kann. Tipps gibt es auch für Alleiner-

ziehende. Werdende und junge Eltern wollen

wissen: Wer hat Anspruch auf Elterngeld und in

welcher Höhe? Wie lange ist die Bezugsdauer?

Welche Regelungen gelten für die Elternzeit?

Wo sind Anträge zu stellen? Die Referentin klärt

über diese Fragen auf.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser

organisierten Vortragsreihe BIZ & Donna.

Als Beauftragte für Chancengleichheit am

Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-

beit Freiburg in übergeordneten Fragen der

Frauenförderung, der Gleichstellung von

Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und

der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

FILM-Programm

der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 14.1. bis 20.1.2010

Tel 07644 385, www.Kino-Kenzingen.de

**NEU

Do + Die 20.15 h, Mo 18.00 h

14. + 18. + 19.1.

Eine wahre Geschichte grandios verfilmt...

Veronica Ferres + Armin Rhode in

UNTER BAUERN

-12- 100 min - „bes. wertvoll“

1943 - 1945: Nach den Erinnerungen von

Marga Spiegel, schildert dieser Film wie cou-

ragierte Bauern im Münsterland eine Familie

vor der Deportation retteten.

**NEU

Do 20.30 h, Fr + Sa + So 18.00 h

14. bis 17.1.

Walter Giller - Nadja Tiller in einem neuen

Film von Leander Haußmann

DINOSAURIER – Gegen uns seht ihr

alt aus!

-6- 104 min - „wertvoll“

Alt werden ist nichts für Feiglinge... schon

gar nicht, wenn Alzheimer, Parkinson oder

ähnliches die Pensionäre daran hindern wol-

len, sich gegen dubiose Machenschaften zu

stellen...

**NEU

Fr + So + Mo 20.30 h, Die 18.00 h

15. bis 19.1.

Sandra Nettelbecks aufwühlende Liebesge-

schichte...

HELEN

-12- 119 min - „bes. wertvoll“

Ein Film über eine Frau, die um ihr Leben und

ihre Familie und um ihre Liebe kämpft.

(voraussichtl. keine Verlängerung!)

Sa + So 15.00 h, 16. + 17.1.

Regisseur James Cameron präsentiert:

AVATAR – Aufbruch nach Pandora

-12- 157 min - 5. Wo

Ein neues SF-Abenteuer erobert die große

KINO-Leinwand...
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Fr + So 17.45 h, Sa 20.30 h

15. bis 17.1.

Til Schweiger in

ZWEIOHRKÜKEN

-12- 124 min - 4. Wo

Man sieht sich immer zweimal... Til und Nora

in dem neuen Film mit den Schmetterlingen

im Bauch...

Do + Mo + Die + Mi 18.00 h

Fr + Sa + So 20.00 h, 14. bis 20.1.

ausgezeichnet mit dem Auslands-OSCAR

2009

NOKAN – Die Kunst des Ausklangs

-12- 130 min - 2. Wo

Ein tief bewegender Film über den Umgang

mit den letzten Dingen und den Menschen,

die uns am nächsten stehen... (Dienstag

Euro 5,—)

Mo + Die 20.15 h, Mi 18.00 h

18. bis 20.1.

FILM-Auslese: Monica Bleibtreu in ihrer letz-

ten Filmrolle...

TANNÖD

-12- 97 min - „bes. wertvoll“ - 2. Wo

Ein erstaunliches Drama über Schuld und

menschliche Abgründe.

Literaturverfilmung nach einer wahren Bege-

benheit. (Dienstag Euro 4,50)

Sa 17.45 h, 16.1.

Bestseller-Verfilmung nach Donna Woolfolk

Cross mit Johanna Wokalek (Freiburg)

DIE PÄPSTIN

-12- 148 min - „bes. wertvoll“

Ihre Existenz war ein Geheimnis, dennoch

wurde sie zur Legende...

Do 18.00 h, Sa + So 15.30 h, 14. + 16. + 17.1.

Richard Gere in

HACHIKO – Eine wunderbare Freund-

schaft

o.A. - 93 min - 4. Wo

Eine wundervolle wahre Geschichte des

treuen Akita-Hundes, die Herz und Seele

streichelt

So 13.30 h, 17.1.

Ein rasantes und kurvenreiches Abenteuer...

DAS GROßE RENNEN

-6- 84 min

Ein wundervoller Film über große Träume

und schnelle Seifenkisten...

Sonder-Eintritts-Preis Euro 5,— pro Nase

So 13.30 h, 17.1.

WICKIE und die starken Männer

-6- 90 min

Sonder-Eintritts-Preis Euro 4,— pro Nase

Änderungen vorbehalten

Voranzeige:

SOUL KITCHEN von Fatih Akin – LILA LILA

mit Daniel Brühl - ab 28.1. nochmals AL-

BERT SCHWEITZER
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